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Probeaktion gegen Aufruhr in Japan
Zum erstenmal hatten Presseleute in Japan die Möglichkeit, einer Uebung zur Bekämpfung von Demonstrationen und Auf-
ständen beizuwohnen, Wie unser Bild von einem Manövergelände am Fuß des Fudschljamas beweist, wird gegen die «Ma:

nifestanten» mit schärfsten Maßnahmen vorgegangen. Photopress

° ° ° brauche und daß die Arbeit des Zusam-
ımn um - m f menfügens einfacher sei, Die vorgese-Gehe 15 «Sojus»&gt; Rau lug nenen Versuche bestehen laut «Tass» in

Vier Tage nach dem Start des sowjetischen Raumschiffes «Sojus 6», einem Kaltschweißverfahren, bei dem
der den Auftakt zum Gruppenflug von drei bemannten russischen. Materialien von sich aus zusammenge-

Raumfahrseugen bildete, herrschte noch immer Unklarheit über die ee lehe gen die iin SShereloäch
mit diesem Unternehmen verfolgten größeren Pläne ren Verfehren: wirden oicktronlsche

Ströme gehören, die innerhalb der Me-
(DPA) Die Berichte von «Tass» be- genau fünf Jahren die Erde umflog. Auf ‚alle eine Atomzertrümmerung auslö-

schränken sich auf skizzenhafte Anga« die Bedeutung der Schweißtechnik für sten, und die Sammlung hochintensiven
ben über das Arbeitsprogramm der sie- den Zusammenbau einer Weltraumsta- Sonnenlichts durch eine Art Vergröße-
ben Kosmonauten, Sie umfassen unter tion hat auch die sowjetische Nach -ungsglas, das in eine bestimmte Rich-

anderem die Erprobung einer Welt- richtenagenturTasshingewiesen.unggeleitetwerde,DieseTechniken
raum-Schweißtechnik, Flugmanöver, die ermöglichten es, mit einem einzigen Ge-
Navigation nach Fixsternen und Beob- Die Wissenschafter stünden vor dem rät sowohl zu schweißen als auch zu

Achtungen der Erdoberfläche aus rund Problem, wie eine solche Station olıne schneiden,

200 Kilometern Höhe. Hammer oder Schraubenzieher zusam- Die Piloten der «Sojus»-Raumschiffe

Inzwischen hat der erste sowjetische mengefügt werden könnte. Als beste ıaben laut «Tass» die Handsteuerung
Wissenschafter-Kosmonaut, Konstantin Lösung biete sich das Schweißen an, ihrer Raumkapseln übernommen, um

Feoktistow, einen Zusammenhang mit ınd eine experimentelle Schweißausrü- gemeinsame Manöver vorzunehmen,
Projekten für eine” künftige Raumsta- stung sel auchanBordvon«Sojis6».Ueber die Koppelung von «Söjus 7»
tion angedeutet. In einem Gespräch mit und «Sojus 8», die schon am Dienstag
&lt;Tassa bezeichnete er es’als Zweck des Die größte Schwierigkeit bei Arbei- stattgefunden haben soll, wird von den

Dreier-Fluges, «Erfahrungen zu sam- ten im Weltraum liege in den Drehbe- amtlichen Stellen immer noch geschwie-
meln, die beim Bau von Stationen in wegungen, etwa im Festziehen einer zen. Offiziell wurde nur mitgeteilt, die
der Umlaufbahn mit langer Funktions- Schraube oder in der Befestigung eines beiden Kapseln seien sehr nahe anein-
dauer sehr nützlich sein werden», Feok- Bolzens, Solche Drehbewegungen fielen ander geführt worden, und die Mann-
tistow war Mitglied der dreiköpfigen beim Schweißen weg. Daraus folge, schaften hätten einander gefilmt und fo-
Besatzung von «Wos-chod 1», das vor daß der Kosmonaut weniger Hilfsmittel tografiert,

FA Ta

Bischöfe fordern Mitspracherecht
Anhaltende Kontroverse zwischen «Progressisten» und römischeı

Kurie auf der Bischofassynode

Vatikanstadt, 15, Okt, ag, (R) Mehrere Die traditionelle Haltung der päpst.
Bischöfe forderten Papst Paul am Mitt- lichen Vollmacht und des Rechts des

wach in der Synode auf, die Bischöfe Papstes, vollständig unabhängig von den
vermehrt zu konsultieren, damit die Bischöfen zu handeln, wurde vor allem

Kirche auf eine flexiblere Art, die dem von seiten der Mitglieder der römischen

‚nodernen Zeitalter entgegenkommt, re- Kurie vertreten, obwohl auch hier einige

siert werden könne, \ ana vertreten sind, — Papst
„Paul nahm erstmals an der Sitzung nicht

hrkr Sea a ale er Euler teil, Er gewährte in der Peterskirche die
zahlreiche der insgesamt 18 Sprecher wöchentliche allgemeine Audienz,

anf die Yiotwendipieit‘ bi CmBlschö- Ve
fen, die theoretisch dievolle Verantwor- 70% zweitenmal seit Samstag brächte
lung mit dem Papst teilen, eine größere 4; Mitglied der Synode die umstrittene
praktische Rolle in der Kirchenregierung nipstliche Enzyklika über die Geburten-
einzuräumen. ‚kontrolle zur Sprache, Der Erzbischof

Ss wurde vorgeschlagen, die Synode von Abidjan,. Bernard Yago, erklärte
solle selbst ermächtigt werden, Ent- nicht nur der Papst, sondern auch die

scheidungen zu treffen, sie solle zu einer Bischöfe sollten versuchen, die Span-

ständigen Einrichtung gemacht oder we- nung, die aus diesem Grunde zwischen
nigstens öfters einberufen werden, ihnen entstanden sei, zu überwinden,

. ° s Öl » . » .. ®

Diplomatische Panne in Wien Die tschechoslowakische Tragödie
Desterreich akzeptiert CSSR-Abwehrchef als Gesandten Dubcek und Smrkovsky sowie weitere Reformpolitiker aus dem Parlament ausgeschieden

Zu einem Skandal ist es um den Westen ab, und erst dieser Tage har Pra " » . NE SS fr x . g, 15, Okt, (UPI) Alexander Dub- ruvka, Leopold Hofman, Victor Knap, Autor des Manifests, der Schriftste

Ce che how Ann aneten den Ben ad EEE Mitar sek, Josef Smrkovsky und scchs wei= Jiri Tara und Alois "Polednak — Ludvik Vaculik, ist bereits am 9, ON
A ar füh nam hie et SIND Meh e ie Nde " a Gr ‚erc ehemalige prominente Reformpoli- Zusammen mit Smrkovsky trat auch die tober aus der KPC ausgestoßen worden.
kommen, der von einer führenden Wie- sprungen. Mehr 6 andere  eSandl- Kor der Tschechaslowakei haben ihre Vizepräsidentin der Kammer, Marie

1er Zeitung als «Abwehrchef» entlarvt AH T, haben dagegen dem Mandate im Bundesparlament verloren. Mikova, von ihrem Amt zurück, In Udenk Hejzlar bleibt In Oesterreich

ba Dr SE AAN Sk Ch Rückkehr nach Prag Folge Syrkoysky ist auch als Präsident der rag wurde darauf verwiesen, daß die (DPA) Einer der prominentesten Per-

Sekannt "Bewesen war, hatte man ihm ® Um:inWien«Ordnung» zu schaffen be he ME RER er eg nn sönlichkeiten des «Prager Frühlings»,
Öment 3 5 . ei ; 3 e S naligen Reformpolitiker damit auch die

‚rotzdem das Agrement erteilt, weil man hat die tschechoslowakische Regierung als Präsident der Bundesversammlung park ment nische TOM verloren
einen Affront gegen Prag vermeiden nun keinen Karrierediplomaten, SOR- noch aussteht, da sie in einer gemeinsa- haben. — Der Nachfolger von Alexan-

wollte, doch hat der neue Gesandte sein dern einen Mann des Sicherheitsdien- 1, Sizung beider Kammern des Par- der Duboek als Vorsitzender der Bun Heute illustrierte Beil
Beglaubigungsschreiben bei Bundesprä- stes als Missionschef nach Wiengesandt. laments erfolgen muß, Nachfolgerin desversammlung ist noch nicht be, rt ellage
sident Jonas noch nicht überreicht und Komarek war viele Jahre lang im Pra- Smrkovskys als Kammerpräsident. zummt, Politische Beobachter rechnen .

esistfraglich, obes noch dazu kommen ger Innenministerium tätig und war wurde Frau Sonja Pennigerava, Anstelle damit, daß Dubcek vom Sowietfreund N ati ona l straß en-
wird, da seine Position in Oesterreich dort derVerantwortliche für die Beset: des zurückgetretenen Dalibor Hanes dem Konservativen Bilak abgelöst wirdr
‚on vornherein mit einer schweren Hy- zung der diplomatischen Posten mit po- wurde Vojtech Mihalik zum Prüäsiden- v E b au 1969
pothek belastet ist, litisch «zuverlässigen» Personen, Seine : Wehe Le Pn

1067 Kat las Kr .  uuEnt ‚en der Nationalitätenkammer gewählt, Mitverfasserdes«2000-Worte-

Komareks Ernennung zum Missions. Tätigkeit reicht bis in die fünfziger. Es wird angenommen, daß das Aus- Manifestss» ausgestoßen BET

Eee dan Sehendem A Derm Ti Poren en eine nahEt die ı den + ‚cheiden Dubceks aus der Volkskammer 7 Brad, Mitverfasser des liberalen
bliziert worden, Tech am Keit. 1966 ale hir ST Miete: EEG Zn ROH otir und damit aus dem Parlament seinem «Manifests der 2000 Worte», mit dem em ehemaligen Direktor von Radio
ster_Marko_den bis! Er Bea = pP dia kV ind " enden a ST Rücktritt als Präsident der Bundesver- im Juni 1968 yon der CSSR-Führ Prag, Zdenek Hejzlar, ist in Oesterreich
in_ Oesterreich N OICLEN een Bucht A ie“ N HK le LE SE Dei Duke jammlung vorausging, weil die Sitzung  Unlor DD beek noch mehr Reformen ver politisches Asyl gewährt worden
velNovotny: nach En riger Funktion in u WE U MN gr Wok der Kammer vor derjenigen des gesam- im nz nr kn En TE N A en Hejzlar war 0m vor EEE Kulnr

unfen Ne Be Ehen den Tarck auf den hf ben Sosten Ma a EEE RENT Wr s0nEn munistischen Partei der Tschechoslowa- attach&amp; bei der tschechoslowakischen
TalerenndsogardieÖsterrel.schob,eharteratesnachBukarestab-vor“GingerZevomZentralkomieeSeiö@iBtsgMosienwerden,«CTKamel.CesandischaftinWien,ErwarderAuf.

zhisch-Tschechoslowakische Gesellschaft Nach der sowjetischen Intervention EST WORD: Beginn der 5chaft wegen seiner Beteiligung am Ma- zurückzukehren, nicht gefolgt und hatte

durch die Gewinnung des früheren Fi- srinnerten sich die neuen Machthaber Volkskamm ersitzung, mit der he zwei. Bifest und der Unterschriftensammlung sich entschlossen, als politischer Flücht«
nanzminister Korinek als Präsident in Prag wieder der «Verdienste» Ko- tägige Session des Bundesparlaments er- für das Dokument verloren. Der andere ling in Oesterreich zu bleiben,
neu zu beleben. Er hatte aber in den mareks und holten ihn AUS SEiNEF TU Sffnar wurde, mit geteilt, daß Duhcek,

Augen der neuen Machthaber den Feh- mänischen Verbannung zurück, um ihm Smrkovsky un d sechs Wellere Abgeord- .
ler, ein Anhänger der Reformer zu sein. jetzt Oesterreich als neues Aufgabenge- nete ihre Mandate «zurückgegeben» Großer Mondfahrer-Empfang in London
Als solcher hatte er sich vor allem in Det zu übertragen. Seine Vergangen- hätten, ; N

len Augusttagen JE SE ba heit hat Qaher in Wien die K ermmtng xApollo 11»-Mannaschaft bei der Königin und beim Premierminister
ılle Kontakte zu den Botschaften der 'aut werden lassen, Komarek habe pri. m n

Interventionsmächte eingefroren wur. när den Auftrag, ein neues tschecho- en EUERAT WOrGUh, Anna London, 15, Okt, ag, (AFP) Die drei kette, auf der Botschaften von verschie
den, In den Augen der Sowjets galt die lowakisches Nachrichtennetz aufzu- ‚cp drängten jedoch starke konservative “Apollo 11»-Astronauten sind am denen Staatschefs und der Königin auf-
ischechoslowakische Mission in Wier ıauen, Diese Befürchtung führte dann Kräfte In der Führungsspitze der Partei Dienstagnachmittag in Begleitung ihrer gezeichnet sind und die sie auf dem
jeither als ein Nest der «Reformer», au auch dazu, daß die Vorgänge um die darauf, daß die cinstigen führenden Res Gattinnen im Buckinghampalast in Lon- Mond zurückließen, Die Astronauten
dessen totale Säuberung sie drängten zestellung Komareks ihren Weg in die formpolitiker das Parlament ganz ver- don von Königin Elisabeth empfangen waren von einer großen Menge, die

Dies umso mehr, als im Vorjahr deı ’resse fanden, Dabei fällt ein Schat- nassen sollten. worden, die am Dienstagmorgen eigens sich vor den Toren eingefunden hatte,
'schechoslowakische Presseattach© Bitt. cn auch auf das österreichische Außen« für diesen Empfang von ihrer schotti- und vom Personal des Palastes mit Bei«

mann seinen Dienst aufkündigte unc mt, das die Vorgeschichte der Affäre Nachdem die beiden Kammern des schen Residenz Balmoral zurückgekehrt fall bedacht worden,

jen österreichischen Sicherheitsbehör. :annte, sich aber darauf berief, Koma- Parlaments zu getrennten Sitzungen zu- war, An dem Empfang nahm außer Premierminister Harold Wilson gab
den cin Dossier mit den Namen der ir ck sei ja zum Schluß «Diplomat» ge- sammengetreten waren, berichtete Prinz Charles die ganze königliche Fa- am Dienstagabend zu Ehren der drei

Wien tätigen Agenten des CSSR-Ge. vesen, Wollte man einen strengen Maß. ‚CTK», Dubcek habe «um Entbindung milie teil, Die Königin war auf dem «Apollo 11»-Astronauten einen Emp-
heimdienstes übergab, das zur Zerschlaa tab anlegen, müßte man zwei Drittel von seinen Funktionen als Abgeordne- Inaufenden über alle Einzelheiten der fang an der Downing Street, Die drei

gung des jahrelang gut funktionieren. es tschechaslowakischen Missionsper- ter der Volkskammer gebeten», Außer Maondreise und bekundete lebhaftes In: Mondfahrer erschienen in Begleitung
den Netzes führte, Auch der CTK-Kor- onals ausweisen, . ihm und Smrkovsky schicden die Ab- teresse, Die drei Astronauten überbrach- ihrer Gattinnen, Unter den geladenen
respondent Beran setzte sich nach dem Wolfgang Oberleitner geordneten Antonin Bichler, Josef Bo- ten als Geschenk eine Foto der Pla- Güästen befand sich der Führer der kon.


